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Vereine und  
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Schöne Weihnachten!
Wir lassen wieder ein schwieriges Vereins-
jahr mit unzähligen Bestimmungen und 
Verordnungen hinter uns. Wir sind sehr froh 
darüber, dass wir im Sommer unser Verein-
sangebot wieder starten und dem Online-
Sport den Rücken zukehren konnten. Das 
hat uns gezeigt wie wichtig das Zusammen-
kommen in Sportkursen und wie schön doch 
das Vereinsleben ist. Wir möchten uns ganz 
herzlich bei euch bedanken, dass ihr uns, 
trotz der schwierigen Zeit, treu geblieben 
und weiterhin Teil unseres Vereins seid! 
Unser Vereinsleben kann nur durch euch 
aufrechterhalten werden, wofür wir wirklich 
dankbar sind.
Wir wünschen euch eine wunderschöne 
Weihnachtszeit und einen guten Start ins 
neue Jahr 2022!

Abt. Turnen

Rehabilitationssport  
Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer der 
bisherigen Herzsportgruppe, liebe Interes-
sierte an unserem Sportprogramm,
Mitte des Jahres mussten wir notgedrungen 
den Herzsport ruhen lassen. Nach vielen 

Versuchen den Kurs wieder stattfinden zu 
lassen, haben wir uns schweren Herzens da-
für entschlossen, den Herzsport dauerhaft 
stillzulegen.
Wir haben nun eine Übungsleiterin für den 
Rehasport im Bereich Orthopädie und star-
ten mit unserem Programm bereits ab dem 
31.1.2022. 
Rehasport Orthopädie richtet sich an Men-
schen, die Probleme mit dem Stütz- und 
Bewegungsapparat haben. Diese können 
Rücken- oder Nackenschmerzen oder aber 
Probleme mit Gelenken wie Hüfte, Knie, Fuß 
oder Schulter sein. 
Der neue Kurs findet immer montags von 18 
bis 19 Uhr und 19 bis 20 Uhr in dem Eichen-
dorff-Gymnasium als Gruppentraining statt. 
Der Eingang befindet sich an der hinteren 
Halle nahe der Bahnschienen. 
Um an dem Kurs teilnehmen zu können, 
muss ein bewilligtes Formular der Kranken-
kasse vorliegen. 
Gerne stehen wir euch telefonisch oder per 
E-Mail unter info@ssv-ettlingen.de nach 
den Winterferien ab dem 10.1.2022 zur Ver-
fügung.

Lauftreff Ettlingen

Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche...
der LT Ettlingen wünscht euch und euren Fa-
milien frohe Weihnachten und einen guten 
Start ins neue Jahr. Vor allem Gesundheit 
und weiterhin viel Spaß beim Walken oder 
Laufen. Für jede Läuferin und jeden Läufer 
findet sich eine geeignete Laufgruppe. Das 
macht uns so vielseitig.

Wir freuen uns wieder auf weitere gemein-
same Laufrunden im nächsten Jahr und 
gesellige Zusammenkünfte beim geplanten 
Gründungs- und Sommerfest. Vielen Dank 
auch an alle ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer, die uns bei vielen unterschied-
lichen Veranstaltungen des Lauftreffs immer 
wieder unterstützen.

TSV Ettlingen

#Zusammenhaltleben
Unser Jahresmotto wurde auf eine harte 
Probe gestellt. Ständig wechselnde Ver-
ordnungen haben das Geschehen geprägt 
und bestimmten den Gang. Die Politik be-
schließt den Prozess, die Vereine sind in 
Not. Seit September darf zwar wieder ge-
sportelt werden, doch machen Hygieneko-
nzept, Dokumentation, Maske und ständige 
Auflagenänderungen, Aktiven, Eltern und 
ganz besonders den Ehrenamtlichen Pro-
bleme, Mühen und Arbeit. Der Höhepunkt 
wurde ausgerechnet am Tag des Ehrenamts 
erreicht, als es innerhalb von 4 Tagen drei 
Regelungen gab, bevor dann doch wieder 
zum vorherigen Zustand zurückgekehrt wur-
de. Die Basketballer sind schier verrückt ge-
worden, um ihren Heimspieltag durchführen 
zu können.
Aber wir haben gelernt, wie wichtig Zusam-
menhalt ist. Die Pandemie fordert uns alle 
in vielerlei Hinsicht und unser Leben hat 
sich verändert - es ist anders geworden. Auf 
der Wunschliste steht Normalität jedenfalls 
ganz oben. Im „Anderssein“ steckt jedoch 
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Weihnachten, Jahres-
ende, Neujahr 2022
Liebe Ettlinger, wir wünschen Ihnen viele 
gute Dinge in diesen Tagen. Vor allem Ge-
sundheit. Sollten weitere Wellen, Lock-
downs und Virusvarianten kommen, müs-
sen wir diese ertragen. Wir können aller-
dings vorsichtig sein, impfen und boostern. 
Millionen haben dies erfolgreich gemacht
und halten Intensivbetten frei.
In 2022 werden wir Liberale im Gemeinde-
rat dafür arbeiten, dass die Prioritäten mit 
Vernunft gesetzt werden und nicht einzel-
ne Ziele und Interessengruppen bevorzugt 
werden zu Lasten der anderen. 
Eine Stadt hat viele Aufgaben, aber nur ei-
ne Kasse. Ist sie leer, bleiben Aufgaben 
unerledigt oder aber wir machen Schulden, 
für die die nächsten Generationen aufkom-
men müssen, ob sie wollen oder nicht. 
Unsere Arbeit im Gemeinderat wird wei-
terhin sein, jedes Mal, wenn es heißt „da-
für müssen wir Geld in die Hand nehmen“ 
zu fragen, woher denn das Geld kommen 
soll und welche anderen Vorhaben da-
durch benachteiligt werden. 
Das machen wir für Sie, denn die Finan-
zen kommen aus des Bürgers Tasche. 
Wir wünschen wir Ihnen ein gutes 2022!

 

Weihnachten 
Das Jahr ist an Festen reich, 
jedoch ist kein Fest dem Feste gleich, 
Weihnachten steht vor der Tür, 
welch uns mit Plätzchenduft verführ‘. 
 
Dieses Jahr vom Virus geplagt, 
es ist Corona, weshalb jeder klagt, 
es ist das Virus, das uns nicht in Ruhe lässt, 
welches uns nicht unter normalen  
Umständen feiern lässt. 
 
Man mache das Beste draus, 
mit der Familie im warmen Haus, 
mit dem besten Weihnachtsschmaus, 
wenn der Schnee fällt, ja erst dann geht es hinaus. 
 
So wünschen wir Ihnen ein schönes Weihnachten, 
auf Ihre Nächsten sollen Sie achten, 
Sie und die Kinder sollen die Bescherung bestens erleben,  
und nach Nächstenliebe streben. 
 
Es ist der Jugendgemeinderat Ettlingen, 
der lässt die Weihnachtsglocken erklingen, 
wir hoffen wir konnten Ihnen eine Freude machen, 
jetzt liegt es an Ihnen, Weihnachten zu etwas Wunderschönem zu machen. 
 
Frohe Weihnachten! 
 
[Verfasser: Aleksander Matic] 
 
Der Jugendgemeinderat Ettlingen wünscht Ihnen und Ihren Familien ein 
wunderschönes und besinnliches Weihnachtsfest.  
 
 
Mit lieben & weihnachtlichen Grüßen 
 
gez. 
Aleksander Matic 
Sprecher 



32 |  AMTSBLATT ETTLINGEN · 23. Dezember 2021 · Nr. 51/52

auch die Chance für Neues und Veränderung. 
Hierzu darf sich jede:r aktiv einbringen und 
die neue Zeit mitgestalten.
Allen Mitgliedern, Eltern und Gönnern fro-
hes Fest und einen guten Rutsch in ein ge-
sünderes und glückliches neues Jahr. Damit 
nicht nur Träume wahr werden, wieder alle 
mit einander Sport treiben können.

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Bericht Schnuppermobil
In der Woche vom Di, 30.11. bis zum Fr, 
03.12. wurden verschiedene Schulen in 
Ettlingen vom TTV angefahren, um den Kin-
dern zu zeigen, was so besonders an unserer 
Sportart ist und wie viel Spaß man an dieser 
haben kann.
Die Woche begann für uns am Dienstag bei 
der Pestalozzischule, wo Jonas Hansert und 
Tim Stemminger mit abwechslungsreichen 
Ideen vier Schnupperstunden gestalteten 
und dabei sowohl bei einer dritten Klasse, 
als auch bei drei ersten Klassen viel Freude 
hervorriefen. Am Mittwoch zauberten dann 
Tim und Kiara Maurer den fünften, sechsten 
und neunten Klassen am Heisenberg Gym-
nasium ein Lächeln ins Gesicht. Tags darauf 
ging es dann an der Hans-Thoma Schule wei-
ter. Mit Unterstützung von Roman Karcher 
lief das Programm für die erste und zweite 
Klasse schon sehr routiniert ab.
Eine ganz besondere Überraschung konn-
ten wir der dritten und vierten Klasse der 
Johann-Peter-Hebel Schule mit Unterstüt-
zung von Dominik Sass machen. An diesen 
beiden Tagen kam das Schnuppermobil des 
Deutschen Tischtennis Bundes (DTTB) nach 
Ettlingen und Alexander Murek vom DTTB 
gestaltete zusammen mit den Helfern vom 
TTV Ettlingen Schnupperstunden, die den 
Kindern sicher noch lange in Erinnerung 
bleiben werden. Hier wurde mit verschiede-
nen Stationen gearbeitet und den Kindern 
wurde Freiraum gegeben alles auszupro-
bieren. Dazu gehörten eine Ballmaschine, 
verschieden Mini-Tische als auch „richtige“ 
Tische. Besonders freut uns, dass einige 
Kinder so viel Spaß an der Schnupperstunde 
hatten, dass sie seitdem in unser Jugend-
training kommen. Sollte sich auch Ihr Kind 
für die Sportart Tischtennis interessieren, 
kann es gerne zu folgenden Zeiten in unser 
Jugendtraining vorbeischauen:
Di.  18:30 - 19:45
Mi.  17:30 - 19:45
Do.  17:30 - 19:00
Fr.  16:00 - 17:30
Mini-Meisterschaften im kleiner  
Rahmen beim TTV:
Am Samstag, 4. Dezember fanden bei uns 
mal wieder die Mini-Meisterschaften in 
statt. Unter der Organisation von BFDler 
Tim Stemminger nahmen dabei aufgrund der 
Corona Situation leider nur insgesamt 6 Teil-
nehmer teil, bei welchen jedoch die Spielbe-
geisterung umso größer war.
Bei den Mädchen bis 8 Jahre Klasse gewann 
Melina Du und qualifizierte sich somit für 

die nächste Runde. Elias Jiang schaffte es 
sich bei den Jungen bis 8 Jahre gegen Tom 
Borski durchzusetzen. Damit belegten die 
beiden in dieser Klasse Platz 1 + Platz 2 und 
auch sie qualifizieren sich für die nächste 
Runde. Max Kuhnert gewann gegen Florenz 
Holz souverän, und schaffte es dadurch den 
ersten Platz zu sichern. Beide qualifizieren 
sich für die nächste Runde. In der Alters-
klasse der unter 13-Jährigen gewann Maxi-
milian Kistner den ersten Platz und darf sich 
auf die nächste Runde freuen.
Besonders freuten sich die Kinder über die 
schönen Preise, die sie sich nach ihrer ers-
ten Turniererfahrung verdient hatten.
Ein großer Dank geht an die Helfer, welche 
großen Einsatz bewiesen.

Herren I schaffen kleine Überraschung
Zum letzten Vorrundenspiel empfing man die 
Tischtennisfreunde aus Frankenthal. Diese 
konnten im Laufe der Saison schon einige 
Male über sich hinauswachsen und so mit 
fünf Zählern den Relegationsplatz besetzen.
Beide Mannschaften konnten nicht auf ihren 
vollen Kader zurückgreifen. Bei den Haus-
herren fehlte nach wie vor Daniel Weiskopf, 
die Pfälzer mussten auf Christian Stofleth 
verzichten. Nach einer Punkteteilung in 
den Doppeln, konnte Christoph Füllner 
durch einen überragenden Sieg gegen Ig-
nas Navickas den TTV im Spiel halten. Auch 
der weitere Spielverlauf sollte ein Ritt auf 
der Rasierklinge bleiben. Erst sorgte Jonas 
Fürst für die erneute Führung, bevor Norman 
Schreck eine bittere Niederlage in der Ver-
längerung des Entscheidungssatzes hinneh-
men musste.
Als alles nach einer Punkteteilung aussah, 
krönte Christoph seinen Sahnetag und dreh-
te einen Zweisatzrückstand gegen Simonis 
in einen wichtigen Punktgewinn für die Ett-
linger. Beim Stand von 4:4 behielten Jonas 
und Norman die Nerven und besiegten Peter 
Beranek sowie Parth Waikar. Durch das ver-
diente 6:4 überwintert die Mannschaft nun 
auf dem Relegationsplatz.

 
 Foto: Christian Gerwig

Sehr gute Halbzeitbilanz!
„Nachts um 01:46 Uhr erhielten wir vom Ver-
band die Nachricht, dass die Saison bis zum 
31.1.22 unterbrochen wird“, regt sich der 

TTV-Vorsitzende Christian Gerwig noch heu-
te auf, wenn er an die stressigen Stunden 
des 3./4. Dezember zurückdenkt. So wurde 
in den badischen Ligen der letzte ausste-
hende Spieltag wegen der am 4. Dezember 
eingeführten 2G+-Regelung gekippt. Unnö-
tig, wie Gerwig befand, läuft der Trainings-
und Spielbetrieb im Breitensport doch seit 
den Anfängen der Pandemie ohne besondere 
Vorkommnisse ab. Auch Dank der gewissen-
haften Einhaltung der Vorgaben durch die 
Vereine, sowie die Sportlerinnen und Sport-
ler. Und zwei Tage später wurde die Regelung 
vom Land BW wieder schrittweise zurückge-
fahren. Bereits vor den Entscheidungen der 
Politik hatte sich das TTV-Vorstandsgremium 
schweren Herzens dazu entschieden das für 
den 6./8. Januar anberaumte 51. Albgau-
Tischtennis-Turnier wie schon in 2021 auch 
in 2022 abzusagen.
Alle Vorbereitungen waren getroffen, die 
Bewerbung lief, einige Vereine hatten auch 
bereits Zimmer in den Ettlinger Hotels vor-
reserviert. Doch der TTV sieht sich hier in der 
gesamtgesellschaftlichen Verantwortung. 
Ein Turnier mit über 200 Teilnehmern wäre 
mit den aktuellen Regelungen schwer durch-
führbar und nicht vertretbar gewesen. Zwi-
schenzeitlich wurden auch von Verbands-
seite alle Veranstaltungen bis 31.01.2022 
abgesagt. Der TTV kann aber dennoch auf 
vier tolle Monate zurückblicken: sportlich 
steht die Frauenmannschaft in der Oberli-
ga Baden-Württemberg im gesicherten Mit-
telfeld und hat mit Bao Chau Elisa Nguyen 
ein sportliches Juwel in seinen Reihen. Als 
12-Jährige erspielte sie sich eine 10:0-Bi-
lanz und trug so maßgeblich zum Erfolg des 
Teams bei. Bei der Bundesrangliste TOP 24 
der U15-Klasse belegte sie einen bemer-
kenswerten dritten Platz. Der Nachteil hier-
bei: andere Vereine strecken bereits jetzt 
die Fühler nach ihr aus! Die Regionalliga-
mannschaft der Männer schaffte am letzten 
Spieltag noch den Sprung auf einen Rele-
gationsplatz, während die Herren II in der 
Verbandsliga und die Herren III in der Ver-
bandsklasse an der Tabellenspitze stehen. 
Ziel in der Rückrunde wird sein, dass sich 
die vierte Herrenmannschaft vom Abstiegs-
platz wegkämpft. Das Team der Herren V 
liegt ebenfalls auf einem Relegationsplatz, 
während die Mannschaften VI und VII einen 
guten dritten Platz belegen. Im Herren A-
Pokal kommt es im Februar zu einem Ettlin-
ger Finale zwischen Herren II und Herren 
III. In Badens höchster Jugendliga nimmt 
der TTV einen starken ersten Platz ein, die 
anderen Schülerteams liegen durchweg in 
den oberen Rängen. Möglich wurden diese 
guten Ergebnisse durch einen starken Zu-
sammenhalt unter den Aktiven. So spielte 
Sportwart Norman Schreck, er sei stellver-
tretend für viele andere genannt, bei nahezu 
allen Spielen der ersten Mannschaft mit und 
zusätzlich war er noch Punktegarant in der 
Reserve.
Gesellschaftliches Highlight war ohne 
Zweifel das Ettlinger Biergartenfest Ende 



AMTSBLATT ETTLINGEN · 23. Dezember 2021 · Nr. 51/52  | 33

August. Nach internen Diskussionen setzte 
sich hier Rainald Knaup, zweiter Vorsitzen-
der des TTV, mit seinem Wunsch durch am 
Fest teilzunehmen. Die Zusammenarbeit mit 
der Stadt und am Stand mit dem TSV Ober-
weier erwies sich als goldrichtig. Und neben 
einem finanziellen Obulus stach vor allem 
die Freude heraus, wieder etwas gemein-
sam bewegt zu haben. Sowohl innerhalb 
des Vereins, als auch in der Kommune. Mit 
diesen schönen Erinnerungen wünschen wir 
unseren Mitgliedern, Sponsoren und Freun-
den ein gesundes Weihnachtsfest und einen 
positiven Start ins neue Jahr. Bleiben Sie 
gesund!

Schützenverein Ettlingen

Wir blicken auf ein schwieriges Jahr zurück, 
doch einiges konnte bewegt werden. Wir 
hoffen nun, dass es im kommenden Jahr 
wieder mehr Wettkämpfe, mehr Begegnun-
gen, einfach mehr Gemeinsames gibt.

Wir wünschen allen Mitgliedern mit ihren Fa-
milien und Freunden unseres Vereins ein ge-
segnetes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch 
und ein gesundes neues Jahr 2022.

Zanshin Karate Do  
Ettlingen e.V.

Gürtelprüfung 

 
Frank 1. DAN  
 Foto: R.Mülthaler

Am 14.12. fand in 
der Geschwister-
Scholl-Schule Bruch-
hausen die jährliche 
Gürtelprüfung un-
ter der Leitung der 
/ Prüfer/Trainers 
Ralph Mülthaler (5. 
Dan) und Bettina K. 
(2.DAN) statt. Teil-
nehmer war Frank M., 
der den 1. Meister-

grad, ( 1. DAN) anstrebte. Der Prüfling hatte 
sich in den vergangenen Monaten intensiv 
darauf vorbereitet. Trotz Corona ist es uns 
gelungen ein ansprechendes Training zu ge-
stalten. Entsprechend gut fiel deshalb das 
Ergebnis in den Disziplinen Kihon, Kata, 
Bunkai, und Kumite aus. Frank bestand die 
Prüfung mit sehr gutem Ergebnis. Wir gratu-
lieren Frank zu seinem schönen Erfolg.

Wir wünschen allen Freunden des 
Kampfsports schöne Feiertage und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr.

KGH Phönix Albtal e.V./  
Abteilung Ettlingen

Jahresabschluss mit Gürtelprüfung
Liebe Mitglieder und Freunde,
nun haben wir zum Ende des Jahres doch 
noch einiges geschafft und durften am 13. 
Dezember die Gürtelprüfungen unserer Kin-
der in Ettlingen abnehmen.  

Wir gratulieren unseren 10 kleinen und grö-
ßeren Judokas zu ihrer bestandenen Prüfung 
und können nun zufrieden das Jahr ausklin-
gen lassen.
Wir verabschieden das Jahr 2021 und bedan-
ken uns für eure Treue und den Zusammen-
halt.
Das Trainerteam und euer Vorstand freuen 
sich euch im neuen Jahr wieder begrüßen 
zu dürfen.
Bleibt bis dahin gesund!
Wenn Sport der Antrieb und Spaß der Im-
puls ist! Du Lust auf Judo oder Aikido hast. 
Egal ob du schon einmal eine der Sportarten 
betrieben hast oder sie ausprobieren möch-
test, dann melde dich bei uns!
Wir bieten in Bad Herrenalb Judo ab 4 Jah-
ren, in Ettlingen Judo ab 6 Jahren und Aiki-
do ab 15 Jahren an.

Weitere Informationen unter www.
phoenix-albtal.de, info@phoenix-albtal.
de, Aikido@phoenix-albtal.de, Judo@
phoenix-albtal.de auch auf Facebook und 
Instagram.

 
 Foto: KGH Phönix Albtal

 
 Foto: KGH Phönix Albtal

Albgau-Musikzug  
Ettlingen e.V.

Frohe Weihnachten
Wenn uns bewusst wird …
...dass die Zeit, die wir uns 
für einen anderen Menschen nehmen, 
das Kostbarste ist, 
was wir schenken können,
haben wir den Sinn
der Weihnacht verstanden. 

Liebe Musiker*innen, liebe Mitglieder, 
liebe Freunde des Vereins,
wir wünschen allen erholsame Festtage im 
Kreise Eurer Freunde und Familie, Zeit zum 
Innehalten und einen kraftvollen Start ins 
neue Jahr 2022!
Bleibt gesund, verbunden mit der Hoffnung, 
dass wir uns alle bald wieder bei einem Auf-
tritt bzw. Veranstaltung sehen können!

 
Frohe Weihnachten  Foto: Albgau Musikzug

Musikverein Ettlingen

Gelungener Abschluss eines besonderen 
Jahres 
Die Spielgemeinschaft MV Ettlingen und 
„Harmonie“ Rüppurr blicken auf ein beson-
deres musikalisches Jahr zurück. Proben 
fanden auf dem Schulhof statt. Das einmali-
ge Erlebnis des Konzerts in der Klosterruine 
Frauenalb gemeinsam mit dem MV Edelweiß 
Busenbach. Dann fuhren die Musikerinnen 
und Musiker nach Schöllbronn, um dort 
vor Wind und Wetter geschützt proben zu 
können und durften dann den Volkstrauer-
tag musikalisch begleiten. Trotz der einge-
schränkten Möglichkeiten angesichts der 
aktuellen Infektionslage fand das Jahr nun 
mit zwei musikalischen Ereignissen seinen 
gelungenen Ausklang.
Das Jahreskonzert mit dem Motto „Time Re-
membered“ konnte zwar nicht stattfinden, 
einen Teil des Konzertprogramms spielte das 
Orchester dafür kurz zuvor bei einem Auf-
tritt im Stephanus-Stift. Für die Bewohner 
war dies eine willkommene Abwechslung 
bei der weitgehenden Isolation. Daher war 
es den Musikerinnen und Musikern nicht nur 
aus musikalischer Sicht eine große Freude 
diesen Auftritt zu spielen. Selbstverständ-
lich unter strenger Beachtung der aktuellen 
Hygieneregeln. Neben der „Wilhelm Tell“-
Overtüre und „The New Village“ aus dem 
Konzertprogramm sorgten an diesem Abend 
auch Klassiker aus dem Repertoire, wie der 
„Böhmische Traum“, für gute Stimmung un-
ter den Bewohnern des Hauses. Diese genos-
sen das Konzert ebenso wie die Musiker.
Statt dem Konzert am 4.12. beschloss die 
Vorstandschaft dann kurzfristig einen Teil 
der Stücke aufzunehmen. So konnten zwei 
der aufwändig geprobten Stücke, die bereits 
erwähnte „Wilhelm Tell“-Overtüre sowie die 
Brandnacht Suite, auf Ton und Video festge-
halten werden. Das sorgte für ein bisschen 
Konzertatmosphäre in der Schlossgarten-
halle und war ein kleiner Trost für die vielen 
Ausfälle in diesem Jahr. Die Ergebnisse wer-
den demnächst auf der Webseite (mv-ruep-
purr-ettlingen.de) und auf dem YouTube-
Kanal der Spielgemeinschaft zu hören sein.
Da sowohl der Auftritt auf dem Sternles-
markt, als auch Weihnachtssingen und 
Weihnachtsstunde abgesagt sind, bilden 
diese beiden Veranstaltungen den Jahresab-
schluss für den Verein.
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Wir wünschen allen eine besinnliche Weih-
nachtszeit und einen glücklichen und vor 
allem gesunden Start ins neue Jahr und be-
danken uns herzlich bei allen Helfern sowie 
Kultur- und Hallenamt für die geduldige Un-
terstützung in dieser schwierigen Zeit.

 
Adventskonzert 2013 Foto: MVE

Mandolinenorchester  
Ettlingen e.V.

Jugendorchester – Kleine Adventsfeiern 
mit Vorspielen
Für die Eltern unserer Zupferkinder-/jugend-
lichen haben wir in der Adventszeit zwei 
Vorspiele organisiert. Während die Musikan-
ten spielten, konnten die Eltern von drau-
ßen bei geöffneten Fenstern zuhören. Die 
Spieler haben sehr gut musiziert und wurden 
von den Eltern mit viel Applaus belohnt. An-
schließend gab es im Freien für alle Glüh-
wein und Kinderpunsch. 
Weitere Informationen über unsere Jugend-
arbeit finden Sie unter www.mandolinenor-
chester-ettlingen.de unter der Rubrik Ju-
gend oder auf Instagram @zupfer_jugend.

 
Quartett Vorspiel Foto: MOETT

GV Liedertafel  
Ettlingen 1842 e.V.

Weihnachtsbotschaft des Vorstandes
Liebe Sängerinnen und Sänger, verehrte för-
dernde Mitglieder, ein schwieriges Jahr in 
unserer Vereinsgeschichte geht zu Ende. Wie 
vieles war auch unser Vereinsleben geprägt 
und eingeschränkt durch die Pandemie und 
ihre Folgen:
Anfang des Jahres gab es keine Proben mehr, 
geplante Konzerte, Auftritte und das Probe-
wochenende von vocalis mussten abgesagt 
werden, die Mitgliederversammlung wurde 
auf den Herbst verschoben, unser beliebter 
offener Liedertreff konnte nicht mehr statt-
finden und fast alle geselligen Veranstaltun-
gen wie das Sommerabschlussfest sowie das 
Marktfest fanden nicht satt.
Doch den besonderen Umständen folgten 
auch besondere Maßnahmen: so probte 

während des Lockdowns Anfang des Jahres 
unser Chor vocalis mittels Videokonferenz, 
Stamm- und Konzertchor holten ausgefal-
lene Proben teilweise während der Som-
merpause nach und sobald es möglich war, 
starteten unsere Chöre gleich im Juni unter 
entsprechenden Auflagen wie Aufteilung in 
Gruppen oder Einsingen im Freien mit der 
Probearbeit.
Die neue Coronawelle stellt uns nun trotz 
hoher Impfquote bei allen Aktiven wieder 
vor neue Herausforderungen, sodass die 
Chöre Ende November beschlossen, zum 
Schutz aller Beteiligten die Proben bis Jah-
resende wieder einzustellen.
Der Blick ins neue Jahr ist natürlich mit viel 
Hoffnung verbunden, dass sich das (Vereins-)
Leben wieder normalisiert und unsere Pla-
nungen dann 2022 realisiert werden können:
• Probewochenende von vocalis am  

4.-6.2.2022
• Konzert aller Liedertafelchöre mit dem 

Thema „Sonne, Mond und Sterne“ am 
26.3.2022 im Kasino

• Konzert von vocalis mit dem Thema 
„Emociones“ am 13.5.2022 im Asamsaal

• Konzert des Konzertchors mit dem Re-
quiem von Fauré am 30.10.2022 in der 
Stadthalle

• Festakt zum 180-jährigen Bestehen der 
Liedertafel am 27.11.2022 im Asamsaal

Im ersten Quartal steht dann auch noch die 
Mitgliederversammlung mit Neuwahlen der 
Vorstandschaft auf der Agenda.
Der 1. Vorsitzende möchte sich auf diesem 
Wege ganz herzlich bei allen bedanken, die 
sich dieses Jahr für die Liedertafel engagiert 
haben und auch in der Krise zum Verein ge-
halten haben! „Ich wünsche Ihnen allen und 
Ihren Familien ein gesegnetes und harmo-
nisches Weihnachtsfest sowie einen guten 
Start ins neue Jahr, verbunden mit dem 
Wunsch, uns alle gesund wiederzusehen, 
um wieder gemeinsam singen und feiern zu 
können“.

Marinekameradschaft

Der Shantychor grüßt
Vor einem Jahr war an dieser Stelle zu Le-
sen: „2020 – ein Jahr, wie man es sich nicht 
wünscht.“ Für dieses Jahr muss man diesen 
Satz leider wiederholen. Ab Mitte Juni konn-
te der Shantychor erstmals wieder zur ge-
meinsamen Singstunde zusammen kommen 
und voll Freude und Optimismus wurde für 
kommende Auftritte geprobt. Viermal durf-
ten sich in verschiedenen Senioreneinrich-
tungen die Heimbewohner über den Shan-
tychor freuen, aber dann war auch bereits 
schon wieder Schluss und es folgten nur 
noch Absagen. Mitten in den Vorbgereitun-
gen auf das Weihnachtsprogramm musste 
der Probebetrieb wieder eingestellt werden. 
Nichts mit Adventsfeier für Senioren, nichts 
mit Sternlesmarkt, nichts, nichts, nichts!
So bleibt wieder einmal die Hoffnung, dass 
nächstes Jahr alles besser werden wird und 
die Chorpause nicht zu lange dauert. Die 

Chorsänger wünschen sich nichts mehr, als 
dass möglichst bald wieder Normalität ein-
tritt und Auftritte vor Publikum nicht zur 
Ausnahme werden. Die MK und der Shanty-
chor wünschen frohe Weihnachten und nur 
das Beste für 2022.

Schwarzwaldverein  
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Liebe Wanderfreundinnen und Wander-
freunde,
geplant war, dass wir uns in einer entspann-
ten Atmosphäre zu einer Jahresabschlussfei-
er treffen. Gemeinsam wollten wir nochmals 
auf das zu Ende gehende Jahr zurückblicken. 
Leider lässt dies die aktuelle Lage der Pan-
demie nicht zu. 
Ein ereignisreiches Jahr neigt sich langsam 
dem Ende zu. Mit der Impfmöglichkeit seit 
Beginn des Jahres konnte ein großer Erfolg in 
der Bekämpfung von Corona erzielt werden. 
Leider ist das Virus noch nicht besiegt. Mitte 
des Jahres wüteten in Teilen unseres Landes 
so starke Unwetter, wie wir es bisher nur aus 
entfernten Regionen kannten. Die Betroffe-
nen haben dabei Menschenleben zu beklagen 
und dabei Hab und Gut ganz oder teilweise 
verloren. Die globalen Unruhen sind derzeit 
so heftig, wie seit Langem nicht mehr. 
Nutzen wir die Advents- und Weihnachts-
zeit, um innezuhalten. Schöpfen wir Kraft 
und Zuversicht für das kommende Jahr. 
Mit festem Zusammenhalt und gegenseiti-
ger Unterstützung können auch besondere 
Herausforderungen gemeistert werden. Wir 
schauen voller Hoffnung in die Zukunft.
Zur Einstimmung auf unser neues Veranstal-
tungsjahr geht Ihnen in diesen Tagen das 
aktuelle Programm 2022 zu. Es liegt auch in 
der Stadtinformation aus.
Das gesamte Vorstandsteam wünscht Ihnen 
und Ihren Lieben frohe und gesegnete Weih-
nachtstage und einen angenehmen Jahres-
wechsel. Für all Ihre Pläne und Vorhaben 
aber eine gute Gesundheit. ... und passen 
Sie bitte aufeinander auf. 
„In diesem Sinne herzliche Grüße und alles 
Gute“ wünscht Heidi Niemz im Namen des 
gesamten Vorstandsteams. 

Deutscher Alpenverein  
Sektion Ettlingen e.V.

Frohe Weihnachten

 
Erfurter Hütte  Foto: Doris Krah
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Die erste Wanderung im neuen Jahr „ W o 
der Grenzbach zum Kreuzbach wird“. Vom 
Schloss Obermönsheim geht es im ständigen 
leichten Auf und Ab entlang des Grenzba-
ches bis kurz vor Iptingen und zurück durch 
den Flachter Gerechtigkeitswald zum Aus-
gangspunkt.
Anforderungen: Kondition für ca. 22 km 
Strecke, Rucksackvesper.
Treffpunkt: um 9 Uhr im Industriegebiet 
Mönsheim „Am Dieb“ (Autobahn A8, Aus-
fahrt Heimsheim)
Der DAV Ettlingen bedankt sich bei allen 
Mitgliedern und Freunden für die Treue in 
dieser schwierigen Zeit. Unser Team der 
Ehrenamtlichen wünscht besinnliche Weih-
nachten und einen guten Rutsch nach 2022. 

Bergzeit Ettlingen e.V.

Frohe Weihnachten!

 
 Foto: Leo Führinger

Bergzeit Ettlingen wünscht allen frohe und 
besinnliche Feiertage!
Diejenigen, die sich im neuen Jahr vorge-
nommen haben, mehr Zeit draußen auf Ski-
ern zu verbringen, dürfen gerne auf unserer 
Seite www.bergzeit-ettlingen.de vorbei-
schauen. Wir freuen uns immer über neue 
Gesichter!
Hier schon einmal unsere Ausfahrten, die 
noch Kapazitäten haben, im Überblick:
11. - 13.2., Einsteigerskitouren um die Li-
dernenhütte (nur noch 1 Platz frei)
25. - 27.2., Skitouren für Fortgeschrittene 
im Sellrain
23. - 27.2., Freeride in Chamonix
27.02. - 06.03., Ausbildungswoche Skitour
25. - 27.3., Skitourenwochenende in St. An-
tönien

Endlich Weihnachtsferien! 
Und damit geht es schon bald, am 27.12.21, 
auf Schülerskifreizeit nach Sörenberg. Für 
Kurzentschlossene: Wir haben noch Plätze 
frei! Meldet euch gerne bei uns! Nähere In-
fos auf unserer Seite www.bergzeit-ettlin-
gen.de.
Wir, der Verein Bergzeit Ettlingen, bieten für 
Schülerinnen und Schüler ab der 9. Klasse 
eine Schülerfreizeit in den Weihnachtsferien 
nach Sörenberg in der Schweiz an! Hier sind 
sowohl Ski- als auch Snowboardfahrer herz-
lich willkommen!
Insgesamt sind wir sechs Tage mit einem 
siebenköpfigen Betreuerteam im Schnee. 
Fortgeschrittene dürfen auch in Kleingrup-

pen fahren und sich zwischendurch ein paar 
Tipps bei unserem erfahrenen Team abho-
len. Zudem bieten wir für gute Skifahrer an 
einem Tag eine Schnupperskitour an. Im 
Skigebiet Dorf (1100 m bis 1690 m) gibt 
es leichte bis mittelschwere breite Pisten 
und einen beliebten Funpark. Das Skigebiet 
Rothorn (1900 m bis 2350 m) macht hin-
gegen mit seinen anspruchsvollen Pisten, 
einer Skiroute und einer spektakulären Tal-
abfahrt das Skiangebot perfekt!
Natürlich verfolgen wir ständig die aktuellen 
Regelungen und werden die Veranstaltung 
absagen müssen (und die Kosten erstatten), 
wenn die Durchführung einer Schülerfreizeit 
verboten werden sollte. Im Moment sieht es 
jedoch gut aus: Wir sind im Gegensatz zu 
den letzten Jahren eine sehr kleine Gruppe, 
alle geimpft oder genesen und werden uns 
vor Abreise zusätzlich noch testen. Vor Ort 
haben wir nur wenig Kontakt zu anderen, da 
wir in der Unterkunft für uns sind.

Diakonisches Werk

Auch zwischen den Jahren Sprechzeiten
Auch vor Weihnachten und in den Tagen 
„zwischen den Jahren“ bieten wir unsere 
Beratungsangebote in der Sozial- und Le-
bensberatung, in der Schwangeren- und 
Schwangerschaftskonfliktberatung sowie in 
der Mutter-Kind-Kurberatung unverändert 
an. Wir beantworten u. a. Fragen zu finan-
ziellen, staatlichen Leistungen wie ALG II, 
Wohngeld, Kinderzuschlag und unterstüt-
zen bei der Antragstellung. Die Beratungs-
gespräche finden überwiegend telefonisch 
oder per Video statt. In Einzelfällen kann 
jedoch eine persönliche Beratung in der Be-
ratungsstelle unter Einhaltung der 3-G-Re-
geln erfolgen. Terminanfragen können tele-
fonisch zu unseren Öffnungszeiten erfolgen 
unter 07243 5495-0 oder schreiben Sie uns 
eine E-Mail an: 
ettlingen@diakonie-laka.de.
Donnerstags findet auch weiterhin unsere 
telefonische Kurzberatung – z. B. zu Fragen 
rund um sozialrechtliche Angelegenheiten 
sowie schwierige Lebenslagen – zwischen 
14 – 15 Uhr unter Tel. 07243 5495-33 statt.

Kolpingfamilie Ettlingen

Kolpings Gottvertrauen schenkte Mut 
und Zuversicht
Was Adolph Kolping zur heutigen Prüfung 
der Menschheit sagen würde wäre spekula-
tiv. Bestimmt würde er sich Sorgen um die 
ihm Anvertrauten machen, dabei aber nicht 
stehen bleiben, sondern den Blick mutig in 
die Zukunft richten. Er gab den Menschen 
Mut und Hoffnung. Auch er wusste, dass 
Ängste vorhanden sind, aber sie wurden 
nicht zur bestimmenden Kraft. Jammern 
führt zur Resignation und zum Rückzug. Nur 
der Glaube kann die Angst überwinden und 
Geborgenheit schenken. Mit dieser Zuver-
sicht wollen wir das Weihnachtsfest feiern 

und in das neue Jahr 2022 hinübergehen. 
Dazu wünschen wir allen Gottes Segen und 
Kraft, für alles was uns bevorsteht.

DGB Ortsverband  
Ettlingen/Malsch/Albtal

DANKE für die Unterstützung!
Der DGB Ortsverband Ettlingen dankt allen, 
die sich unserer Kritik an der Umstellung des 
Ticket-Systems des KVV angeschlossen haben. 
Viele fühlen sich verschaukelt und machen 
deutlich, dass sie wieder stärker das eigene 
Auto nutzen werden. Dies kann aber nicht im 
Sinne des Klimaschutzes sein. Es wird ange-
regt, dass das KVV-Management mehr auf die 
Kundenwünsche eingehen sollte anstatt den 
Service abzubauen und die Kunden zu schika-
nieren. Auch die Forderung nach einer kosten-
losen Nutzung des KVV wird erhoben.
Der DGB Ortsverband Ettlingen und der 
DGB Kreisverband Karlsruhe-Land schla-
gen vor, für Erwachsene das 365€-Jahres-
ticket für den gesamten KVV einzuführen. 
Für Schüler*innen, Auszubildende und 
Student*innen plant das Land Baden-Würt-
temberg die Einführung des 365€-Jahresti-
ckets, das im nächsten Jahr für das ganze 
Bundesland gelten soll. Damit kann diese 
Personengruppe alle Nahverkehrsverbindun-
gen, Bahnen als auch Busse, im ganzen Land 
benutzen. Die Landesregierung verspricht 
sich davon einen großen Anreiz, junge Leute 
dauerhaft für den ÖPNV zu gewinnen. Dieses 
Ticket sollte für Erwachsene auch für den 
KVV für 365€ angeboten werden. Das wäre 
für den KVV ein riesen Booster. Selbst wenn 
jemand nur einmal in der Woche mit dem 
ÖPNV fährt, lohnt sich diese Jahreskarte.
Verbilligter öffentlicher Nahverkehr, leichte 
Zugänglichkeit und Kundenfreundlichkeit 
zu Bahn und Bus ist eine überaus wichtige 
klimapolitische Maßnahme, die darüber hin-
aus allen Familien eine spürbare finanzielle 
Entlastung bringt. Eine innovative Idee zur 
Attraktivierung des KVV!
Der DGB appelliert an den KVV-Aufsichtsrat, 
umgehend die Einführung des 365€Tickets 
voranzutreiben. Dieser Tarif wird zur massi-
ven Erhöhung der Fahrgastzahlen beitragen!

Ettlinger Bündnis gegen  
Rassismus und Neonazis

„Montagsspaziergänge“
Sie „spazieren“ wieder! Montags abends 
ziehen die Corona-Leugner*innen und 
Impfgegner*innen mit Laternen durch Ett-
lingen. Letzten Montag waren es ca. 50 Per-
sonen, viele ohne Maske und ohne Abstände 
vor dem Rathaus. Und sie singen. Vernünftige 
Chöre getrauen sich das nur mit Maske. Kommt 
die Polizei suchen alle ihr Heil in der Flucht.
Warum marschieren die auf? Warum gerade 
montags?
Hauptziel dieser Aufmärsche ist, die Polizei 
auf Trab zu halten. Montags finden auch in 
Dresden die großen illegalen Corona-Leug-
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ner-Aufmärsche statt. Dass nicht Polizei-
kräfte aus dem gesamten Bundesgebiet ihre 
Kollegen in Sachsen unterstützen können, 
werden in jeder noch so kleinen Gemeinde 
diese „Spaziergänge“ veranstaltet, um die 
Ordnungskräfte zu binden.
Die Proteste gegen die Impfung und Maß-
nahmen zur Eindämmung der Corona-Pande-
mie werden dabei immer aggressiver. Nicht 
nur Journalisten werden angegriffen, son-
dern auch Polizisten. Sogar Politiker werden 
bedroht und Mordpläne angekündigt. Das 
sind keine besorgten Bürger mehr.
Das Ettlinger Bündnis gegen Rassismus und 
Neonazis ist durchaus der Ansicht, dass es an 
den bisher angeordneten Corona-Regelungen 
und der Art ihrer Durchführung, vor allem an 
der mangelhaften Kommunikation und auch 
am Umgang mit den „Corona-Helden/-innen“ 
und der Belastung vor allem Ärmerer mit den 
wirtschaftlichen Auswirkungen der Pandemie 
deutliche Kritik erlaubt sein muss. Was aber 
nicht sein kann ist, dass eine kleine, wenn 
auch laute Minderheit sich ihrer sozialen Ver-
antwortung entzieht und dadurch Kinder und 
vulnerable Personen lebensgefährlich gefähr-
det. Und was überhaupt nicht sein kann ist, 
dass man sein falsch verstandenes „Freiheits-
recht“ auch noch zusammen mit ausgewie-
senen Rechtspopulisten, Faschisten, Reichs-
bürgern oder Indentitären durchzusetzen 
versucht. Es scheint bei vielen gar nicht um 
die Ablehnung der Pandemiemaßnahmen zu 
gehen. Frappierende Ähnlichkeiten mit Put-
schisten springen ins Auge. Der Sturm auf 
den Reichstag und der Fackelmarsch vor das 
Privathaus einer Ministerin sind deutliche 
Beispiele.
Ettlinger*innen seid wachsam!

Bürgerverein Neuwiesenreben

 
  Foto: Unbekannt

Bereits das zweite Jahr müssen wir mit Ein-
schränkungen leben. Auf freundschaftliche 
Begegnungen, gute Gespräche und vorweih-
nachtliche Atmosphäre wie z.B. den Weih-
nachtsmarkt mussten und müssen wir größ-
tenteils verzichten. 
Es ist aber auch die Zeit nach vorne zu schau-
en. Es liegt an uns, weiterhin füreinander da 
zu sein, positive Momente zu genießen und 
Freude zuzulassen. 
Der Vorstand des Bürgervereins Neuwiesen-
reben wünscht Ihnen besinnliche Weihnach-
ten und einen guten Start in ein hoffentlich 
weniger aufregendes Jahr 2022! Bleiben Sie 
bitte gesund!

Interessengemeinschaft  
Ettlingen-West e.V.

Die Interessengemeinschaft Ettlingen-West 
e.V wünscht allen Mitgliedern und den Bür-
gern in Ettlingen-West ein besinnlichen 
Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr 
2022.
Wir bedanken uns bei Ihnen für das entge-
gengebrachte Vertrauen.
Bleiben Sie gesund!

 
 Grafik: Pinterest

Auch in diesem Jahr 
war es uns nicht 
möglich unsere Jah-
reshauptversamm-
lung durchzuführen. 
Wir werden dies so 
schnell wie möglich 
nachholen. Wir ver-

sichern ihnen aber, alle Angelegenheiten 
die Ettlingen-West betreffen,weiterhin im 
Blick zu halten, und uns um diese Themen 
zu kümmern.

Historische Bürgerwehr  
Ettlingen 1715 e.V.

Die Historische Bürgerwehr Ettlingen 1715 
e.V möchte sich in diesem Rahmen bei al-
len Mitgliedern, Förderern und Gönnern für 
die im vergangenen Jahr erfolgte Unterstüt-
zung bedanken. Ein schwieriges Jahr geht 
zu Ende, in dem die Historische Bürgerwehr 
dennoch eines bewiesen hat: sie kann zu-
sammenhalten, und das ist mehr als erfreu-
lich. Nun sind wir alle gespannt, ob und vor 
allem wie unsere Vorhaben im neuen Jahr in 
die Tat umgesetzt werden können. In diesem 
Sinne wünscht die Vorstandschaft allen ein 
besinnliches und ruhiges Weihnachtsfest 
sowie einen guten Rutsch ins hoffentlich 
bessere Jahr 2022.

Plakat: M.Schulz

Infos: Wer sich für die Pflege des heimat-
lichen Brauchtums und die Bürgerwehr 

interessiert, kann sich bei unserem Kom-
mandanten Hauptmann Thilo Florl unter 
der Tel Nr. 07243/ 93669 oder per E-mail 
kommandant@buergerwehr-ettlingen.
de melden. Auch bietet unsere Homepage 
www.buergerwehr.ettlingen.de eine Fülle 
von Informationen.

Ettlinger Moschdschelle e.V.

 
Wir freuen uns wieder auf Euch ! Foto: M.S.

Nach der ausgefallenen Kampagne 
2020/2021 haben wir uns auf diese Fast-
nacht 2021/2022 besonders gefreut. Leider 
steht nun bereits die 2. Kampagne auf der 
Kippe. Der Schelleschoppen mit Ordens-
verleih musste verschoben werden. Die Da-
mensitzung in Kooperation mit dem WCC ist 
bereits abgesagt, da die gewohnte Partyat-
mosphäre nicht umgesetzt werden kann.
Wie es weitergeht, ist derzeit noch nicht ab-
sehbar. Wir wollen die Hoffnung noch nicht 
ganz aufgeben. Über die weitere Entwick-
lung und Planungen werden wir informieren. 
Deshalb ist es uns gerade in dieser Zeit be-
sonders wichtig, allen aktiven und passiven 
Mitgliedern sowie allen Freunden der Mosch-
dschelle-Fastnacht schöne und besinnliche 
Weihnachten sowie einen gesunden Start 
ins Jahr 2022 zu wünschen.
Weitere Informationen über die Ettlinger 
Moschdschelle gibt es bei Markus Utry, Tel. 
07243 77848 oder unter www.moschdschel-
le.de, Anfragen und Anmeldungen auch ger-
ne an: verein@moschdschelle.de

AWO Kita Regenbogen 1

Neues vom Elternbeirat
Kuchenverkauf für mehr Weihnachts-
stimmung
Bereits am ersten Adventssamstag konnte 
durch den Elternbeirat der AWO Kita Re-
genbogen ein Kuchen- und Waffelverkauf 
im Hagebaumarkt Ettlingen durchgeführt 
werden. Der Duft nach frischen Waffeln 
zog viele Besucher des Baumarktes von den 
Kassen direkt zum Kuchenstand. Dank zahl-
reicher Kuchenspenden der Eltern und 
spendablen Kunden, die gerne den Kauf-
preis großzügig aufrundeten, konnten so 
mehrere Hundert Euro in die Kasse einge-
bracht werden. Einen großen Dank rich-
tet der Elternbeirat auch an die Bäckerei 
Nussbaumer, die das Papier zum Verpacken 
der Kuchen beisteuerte.
Um noch mehr Weihnachtsstimmung in die 
Kita einziehen zu lassen, wurden in Abstim-
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mung mit der Kita-Leitung aus den Einnah-
men zunächst ein großer Weihnachtsbaum 
für den Eingangsbereich der Kita ange-
schafft. Über diesen freuten sich die Kinder 
natürlich sehr und durften ihn gemeinsam 
mit ihren Erzieherinnen nach ihren Wün-
schen schmücken.
Zum Nikolaustag erhielten alle Kinder einen 
weihnachtlichen Gruß vom Elternbeirat mit 
einem Pixi Weihnachtsbuch, damit die weih-
nachtliche Stimmung auch mit nach Hause 
genommen werden konnte.
Allen Familien, Kindern und 
Mitarbeiter*innen der AWO Kita Regenbo-
gen wünscht der Elternbeirat eine schöne 
Adventszeit und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr

 
Baum von den Kindern geschmückt Foto: Kita

Bienenzüchterverein Ettlingen  
und Albgau

Auch das Jahr 2021 war in unserem Verein 
wieder geprägt von Corona-Einschränkun-
gen und - zumindest in unserer Region - ei-
ner schlechten Honigernte. Einige unserer 
Mitglieder hatten mit Starkregen und Hoch-
wasser oder sogar der asiatischen Hornisse 
an ihrem Bienenstand zu kämpfen.
Aber es gab auch Positives. Der Neuimker-
kurs 2021 konnte wie geplant stattfinden, 
es gab interessante Online-Vorträge exklu-
siv für unseren Verein - z.B. von Dr. Peter Ro-
senkranz vom Bieneninstitut in Hohenheim 
- und nicht zuletzt konnten einige Arbeits-
einsätze am Lehrbienenstand durchgeführt 
werden. Das Dach der Hütte ist repariert, die 
Decke neu verkleidet und der neue Innen-

ausbau schreitet zügig voran. Auch das Au-
ßengelände ist wieder tiptop. Herzlich Dank 
an alle fleißigen Helfer, die das möglich ge-
macht haben!
Lassen wir jetzt das Jahr ausklingen und 
unseren Blick in den kommenden Festtagen 
ganz bewusst auf die Dinge richten, die das 
Leben schön und lebenswert machen. Ge-
nießt die Feiertage und freut Euch schon auf 
das Imkerjahr 2022.
Wir wünschen allen Vereinsmitgliedern und 
Freunden unseres Vereins frohe Weihnach-
ten und ein gutes, erfolgreiches Imker- und 
Honigjahr 2022! Bleibt gesund und lasst uns 
in 2022 neu durchstarten.
Neu Infos immer unter 
https://imker-ettlingen-albgau.de

 
Bienenwabe Foto: Michael Rösner

Tierschutzverein Ettlingen e.V.

Frohe Weihnachtsfeiertage 
Liebe Leserschaft, wir hoffen, dass wir Ih-
nen mit unseren Artikeln auch im vergan-
genen Jahr unsere Botschaften nahebringen 
konnten, nämlich wie wichtig und berei-
chernd der Tierschutz ist und wie wohltuend 
ein gelungenes Miteinander von Mensch und 
Tier. Vielleicht haben Sie einem Tier durch 
eine Spende helfen können oder sogar eines 
als neues Familienmitglied aufgenommen. 
Wir sind sicher, es zahlt sich aus. Das Gefühl 
etwas Gutes getan oder die Zuneigung eines 
Lebewesens erreicht zu haben, ist einfach 
schön.
Wie jedes Jahr haben wir nun über die Fei-
ertage einen sogenannten Vermittlungs-
stopp. Über Weihnachten gehen wir keine 
neuen Vermittlungen an, weil die Gefahr 
besteht, dass Tiere als Weihnachtsgeschenk 
missverstanden werden könnten, unbedacht 
dessen, ob nach Weihnachten noch genug 
Zeit für das Tier vorhanden ist, ob der lau-
fende Aufwand zu viel werden könnte oder 
vielleicht sogar, ob der Beschenkte wirklich 
ein Geschenk auf Lebenszeit wollte. Bereits 
laufende Vermittlungen sind hier nicht be-
troffen, ebenso wenig Vergesellschaftungen 
von einzelnen Kleintieren, die an Einsam-
keit leiden und in eine Gruppe integriert 
werden können.
Wir hoffen für dieses Vorgehen auf Verständ-
nis. Beobachten Sie solange auf unserer 
Homepage, welches Tier Sie im neuen Jahr 
gerne näher kennen lernen möchten, um 
ihm dann vielleicht ein Zuhause zu geben.
Bis dahin wünschen wir Ihnen und Ihren 
Lieben schöne Weihnachten und dass das 
neue Jahr Gesundheit, Glück und Wohler-

gehen für Sie bereithält. Falls Sie unseren 
Fellnasen eine kleine Weihnachtsfreude 
machen wollen, unser Spendenkonto lau-
tet: DE11 6605 0101 0001 0587 26. Unter 
tierschutzverein-ettlingen.info finden Sie 
nähere Informationen.
Danke für Ihr Interesse an uns. 

 
Weihnachtskarte Tierheim Foto: Nina Hinz

Freundeskreis  
Katze und Mensch

Die Katzenfreunde wünschen schöne Weih-
nachtsfeiertage und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr.
Im Dezember wird kein Stammtisch statt-
finden.
Weitere Informationen unter 
www.katzenfreunde.de
oder Tel. 0170/4842194

Pfadfinderbund Süd e.V.  
Stamm Franken

Weihnachtsgrüße

 
 Foto: PBS

Bald ist es wieder so weit, an unseren Ad-
ventskränzen brennen vier Kerzen. Nur noch 
ein paar Tage, dann stehen wir wieder ge-
meinsam im Rahmen unserer Familie vor 
einem prächtig geschmückten Weihnachts-
baum, halten einen Moment inne und den-
ken an das nun fast vergangene Jahr zurück. 
Sicherlich fällt uns vieles ein was wir dieses 
Jahr, dieses zweite Corona-Jahr, wieder al-
les entbehren mussten, die Schwierigkeiten 
und den Aufwand den wir für vieles, das wir 
noch vor kurzem als selbstverständlich hiel-
ten, betreiben mussten.
Aber wir glauben, bei den meisten Men-
schen wird am Ende vor allem die Dankbar-
keit über das was trotz allem möglich war 
und Demut darüber, dass nun Mal nicht alles 
so beherrschbar ist wie wir gerne hätten, 
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überwiegen. Und wir alle freuen uns auf ein 
kommendes Jahr, dass wieder neue Hoff-
nung in sich birgt.
Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Ad-
ventszeit, ein fröhliches Weihnachtsfest 
und einen guten Start ins Jahr 2022.
Bleiben Sie gesund.
Internet: www.pfadfinderbund-sued.de
Kontakt: Pfadfinderbund Süd, Stamm Fran-
ken, Katja Rull, Tel. 07243/78930

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

Weihnachtsgruß des Ortsvorstehers

 
 Foto: Werner Bentz

Weihnachtsgruß des Ortsvorstehers
Liebe Bruchhausener,
als ich meinen Weihnachtsgruß 2020 an Sie 
verfasste, war ich guter Dinge, dass der folgen-
de Weihnachtsgruß – also dieser – inhaltlich 
entspannter ausfallen würde. Leider gefehlt. 
Die alles überstrahlende Corona-Pandemie ist 
weiterhin – ja sogar verstärkt – präsent und 
bestimmt weite Bereiche unserer Gesellschaft.
Unsicherheit, Ängste, Überlastung, Schuld-
zuweisungen, reduzierte soziale Kontakte, 
Aggression und auch finanzielle Sorgen sind 
deutlich spürbar.
Corona bleibt die absolute Nummer 1 unter 
den weiterhin im Raum stehenden Großthe-
men.
Das „Corona-Schiff Ettlingen“ ist weiterhin 
auf einem guten, verantwortungsbewussten 
Kurs unter der Steuerung von Oberbürger-
meister Johannes Arnold. Nicht nur einmal 
war die Stadt schneller als Bund und Land.
Was „ging“ in Bruchhausen im Jahr 2021?
Die großen Beträge aus dem reduzierten 
Stadtsäckel verschwanden und verschwinden 
weiterhin im Untergrund – natürlich sind Ih-
nen die vielen Baustellen aufgefallen.

Unser Abwassersystem ist in die Jahre ge-
kommen und muss – um eine Belastung des 
Grundwassers zu vermeiden – saniert werden. 
Hinzu kommt die Verlegung von Glasfaser.
Im Tief- und Hochbau konnte es gelingen, 
noch im ausgehenden Jahr die Reutgraben-
brücke zu erneuern und unsere Aussegnungs-
halle zu renovieren. Für Letzteres brauchten 
wir einen langen Atem. In diesem Zusammen-
hang danken wir auch erneut unseren beiden 
Kirchengemeinden für die Zurverfügungstel-
lung ihrer Räume bei Beerdigungen.
Ein besonderer Dank unseres Ortsteils gilt dem 
Gemeinderat für die Zurverfügungstellung der 
finanziellen Mittel und allen, die die gewohnt 
gute Versorgung in Bruchhausen aufrechter-
halten – den medizinischen Einrichtungen, 
den Pflegeeinrichtungen, den Lebensmittel-
märkten, der Feuerwehr, dem Roten Kreuz, der 
Schule, den Kindergärten und nicht zuletzt der 
Polizei und dem Ordnungsdienst.
Danke auch an alle Vereine und Einrichtungen, 
die mit deutlich angezogener Handbremse das 
Beste aus der Situation gemacht haben.
Danke an unsere jungen Familien und vor al-
lem unseren Kindern für das „Durchhalten“.
Danke auch für den Dank, der uns immer wie-
der aus der Bürgerschaft in der Ortsverwal-
tung erreicht für den bürgernahen Service.
Ich wünsche uns allen, dass es gelingt, Co-
rona im kommenden Jahr zu besiegen oder 
wenigstens in klaren Schranken zu halten.
Ich wünsche uns allen, dass wir möglichst 
wenig Sterbefälle in Verbindung mit Corona 
hinnehmen müssen.
Ich wünsche Ihnen - gemeinsam mit dem 
Ortschaftsrat, dem ich ebenfalls für sein 
Engagement danke -
ein friedliches Weihnachten
und ein gutes Jahr 2022.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher
Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Am Freitag, 7.1.2022 bleibt die Ortsver-
waltung - wie auch die übrigen städtischen 
Dienststellen - geschlossen.
Am Freitag, 14.1.2022 ist die Ortsverwal-
tung nur vormittags von 7 – 12 Uhr geöffnet.

VHS

Aktuelle Angebote vor Ort
Liebe Kursteilnehmer*innen, bitte beach-
ten Sie bei Kursanmeldungen die derzeit 
geltenden „2G-Plus“-Regelungen sowie die 
Hinweise auf unserer Homepage!
Die aktuellen Kursinformationen zu den lau-
fenden Online-Angeboten und Präsenzter-
minen entnehmen Sie bitte unter: 
www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten zum Jahreswechsel 
2021/2022
Im Zeitraum vom 27.12. bis 31.12.2021 ist 
die VHS für den Publikumsverkehr geschlos-
sen, ebenso am 07.01.2022 – wir bleiben 
aber per E-Mail für Sie erreichbar.
Das neue Semesterprogramm erscheint 
am Montag, 17.01.2022 – wir freuen uns 
auf Ihre Buchungen!

Luthergemeinde

Christvespern für Familien
Herzliche Einladung zu unseren beiden Fa-
miliengottesdiensten an Heiligabend.
Beide Gottesdienste (einer um 14:30 Uhr 
mit Diakonin Denise Hilgers und um 16:00 
Uhr mit Pfarrerin Christine Wolf) finden 
aufgrund der aktuellen Coronasituation 
draußen auf der Wiese vor dem Gemeinde-
zentrum statt. Bringen Sie sich gerne eine 
Decke oder ein Kissen für die Bank mit.
Um die Abläufe zu erleichtern, melden Sie 
sich doch bitte noch über das Pfarramt (lu-
thergemeinde.ettlingen@kbz.ekiba.de) an.
Die Luthergemeinde wünscht Ihnen allen 
und Ihren Lieben gesegnete Feiertage. Auf 
dass Sie das wunderbare und hoffnungsvolle 
Ereignis der ersten Weihnachtsnacht im Her-
zen erfahren können.

TV 05 Bruchhausen e.V.

Der TV05 Bruchhausen wünscht besinnli-
che Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 2022 !
Gerne hätten wir uns 2021 mehr um sport-
liche Belange und gemeinsame Unterneh-
mungen gekümmert. Aber auch 2021 war 
leider durch Corona dominiert. Nicht nur die 
betriebswirtschaftliche Seite des TV05 und 
unsere Pächterin Uschi Petry haben sehr ge-
litten, sondern auch unsere Aktiven wurden 
durch ständig wechselnde Vorschriften ver-
unsichert. Für die Geduld und den Ehrgeiz, 
die Übungsstunden trotz aller
Widrigkeiten aufrecht zu erhalten, unseren 
herzlichen Dank an ALLE!

Auch 2022 wird hier weitere Herausforde-
rungen für uns bereithalten. Nur gemeinsam 
können wir einen Weg durch diese Schwie-
rigkeiten finden. Hier bitten wir schon heu-
te um Verständnis für eventuell neue Vor-
schriften oder Hygienemaßnahmen die wir 
dann erfüllen müssen. Eines steht für uns 
immer im Vordergrund, das ist die Gesund-
heit der Mitglieder/innen, Freunde und Gön-
ner des TV05.
Bei allen Helfern/innen, Übungsleitern, 
Trainern, Arbeitsteams,
dem Sportteam, Freunden und Gönnern be-
dankt sich herzlich die Verwaltung und der 
Vorstand des TV05.

FV Alemannia Bruchhausen

Der FV Alemannia Bruchhausen wünscht 
allen Ehrenmitgliedern, Mitgliedern, Spon-
soren und Freunden des Vereins sowie der 
gesamten Einwohnerschaft ein frohes Weih-
nachtsfest, einen guten Rutsch und alles 
Gute für das Jahr 2022.
Und vor allem – Bleiben Sie bitte gesund !!!!
Gleichzeitig möchten wir uns an dieser 
Stelle bei allen bedanken, die den FVA im 
vergangenen Jahr in irgendeiner Form un-
terstützt haben und hoffen auch für 2022 
wieder auf Ihre zahlreiche Unterstützung.


